












Wir pflegen und erhalten
artenreiches Grünland

Die Grünlandgebiete der Wetterau
sind durch große Vielfalt geprägt.
Neben trockenen Magerrasen,
welche häufig von Schafen und
Ziegen beweidet werden, kommen
seltene Salzwiesen, extensive
Mähweiden und Feuchtwiesen
vor. Auf diesen Standorten haben
sich Arten entwickelt, die an die
Lebensräume besonders gut
angepasst sind und das
jeweilige Landschaftsbild
prägen.
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Wir renaturieren und gestalten lebendige Auen

Die Auengebiete im Wetteraukreis sind unter einem besonderen 
Schutzstatus, dem „Auenverbund Wetterau“, zusammengefasst. 
So bieten die hiesigen Fließgewässer wie Nidda, Wetter oder 
Horloff in den angrenzenden Flussauen Lebensräume für 
unterschiedliche Vogel-, Enten- und Amphibienarten. Auch 
der Große Wiesenknopf, eine charakteristische Pflanzenart 
der Feuchtwiese, ist hier zu finden.
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Wir schützen und 
entwickeln artenreiche 
Streuobstwiesen

Von langer Tradition geprägt ver-
einen sich auf Streuobstwiesen 
Grünlandvegetation und hoch-
stämmige Obstbäume wie Apfel, 
Zwetschge oder Kirsche. Typische 
Vogelarten wie der Gartenrot-
schwanz brüten in den Obst-
bäumen und zahlreiche Insekten, 
Amphibien und Reptilien profi-
tieren vom Grünland und 
finden hier Nahrung und 
einen Lebensraum.
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Wir bewahren und fördern eine 
vielfältige Kulturlandschaft

Dank der fruchtbaren Böden wird im Wetteraukreis, 
der Kornkammer Hessens, schon lange Landwirtschaft 
betrieben. In angelegten artenreichen Feldwegen und 
-rainen, Hecken und Gehölzriegeln können Arten wie 
die Feldlerche dauerhaft Nahrung und Unterschlupf 
finden und unsere Kulturlandschaft bereichern.
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